Vorlage Pressemitteilung – jeweils anzupassen
 
Anstoß: Passend zum Beginn der Europameisterschaft startet die Kampagne #Rote Karte für Freier – für eine EM ohne Sexkauf
Ort, Datum

[bookmark: _Hlk167472850]2024 soll sich das Sommermärchen von 2006 wiederholen – Die Fußballeuropameisterschaft der Herren ist zu Gast in Deutschland. Doch das Sommermärchen hat auch seine Schattenseiten. Bekanntermaßen wird bei Groß-Sportveranstaltungen eine zunehmende Nachfrage nach Prostitution festgestellt, die Menschenhandel fördert und der Gewalt gegen Frauen in der Prostitution Vorschub leistet.
Mit der Kampagne #RoteKartefürFreier – für eine EM ohne Sexkauf adressiert und problematisiert der Bundesverband Nordisches Modell e.V. die Nachfrage nach Prostitution. Der Verein spricht mit der Kampagne die Gesamtgesellschaft in Deutschland an und will dazu anregen sich mit Menschenrechten während Groß-Sportveranstaltungen auseinanderzusetzen.  
Als lokaler Verein/Initiative XY haben wir uns entschlossen, diese Kampgange zu unterstützen. Denn auch wir sind der Meinung, dass Prostitution zu eklatanten Menschenrechtsverletzungen und vielfältigen Formen von Gewalt gegen Frauen führt. Freier fördern durch ihre Nachfrage nach Prostitution nicht nur den Menschenhandel zum Zweck sexuellen Ausbeutung, sondern üben direkte Gewalt gegen prostituierte Frauen aus. Die allermeisten prostituierten Frauen sind fremdbestimmt oder stehen unter Zwang. Jeder Kontakt mit einem Freier geschieht somit unfreiwillig. Die Kampagne möchte die breite Öffentlichkeit für die Thematik, auch über die Europameisterschaft hinaus, sensibilisieren. Sie appelliert an (junge) Männer und potenzielle Freier, Fußballfan zu sein, aber kein Freier zu werden. 
Zudem ist die Kampagne mit Forderungen an die Politik, die Strafverfolgungsbehörden und die Öffentlichkeit flankiert, um während der Europameisterschaft konkrete Maßnahmen, die während Sport-Großveranstaltungen ergriffen werden können, umzusetzen. 
ANKÜNDIGUNG: Als lokaler Verein/Initiative XY machen wir mit und fordern Mitmenschen auf, Freiern die Rote Karte zu zeigen. Jede und jeder kann so ganz einfach ein Zeichen für Menschenrechte setzen. Kommt am … zu… und informiert euch.
NACHGANG: Als lokaler Verein/Initiative XY haben wir am … und wo… Mitmenschen informiert und aufgefordert, Freiern die Rote Karte zu zeigen. Resonanz schildern. 
FOTO von der AKTION mitsenden > auf Persönlichkeitsrechte achten und im Vorfeld abklären, ob sie einer möglichen Veröffentlichung zustimmen.
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